
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 13. Januar 2009 

 

 Nr. 2009/41   

Alter: Langzeitpflege - Höchsttaxen 2009 für psychogeriatrische Langzeitbetreuung in spezialisierten 

Einrichtungen 

  

1. Erwägungen 

Nach § 50 Sozialgesetz vom 31. Januar 2007 (SG; BGS 831.1) in Verbindung mit § 82 Absatz 

2 SG legt der Regierungsrat die für die Berechnung der Ergänzungsleistungen der AHV/IV und ei-

nes allfälligen Sozialhilfebeitrages massgebenden Taxen (Höchsttaxen) für die gesamte Langzeitpflege 

fest. Mit RRB Nr. 522 vom 15. März 1999 hat der Regierungsrat die Grundlagen für die Festle-

gung der Taxen beschlossen. 

Die generellen Höchsttaxen 2009 wurden mit RRB Nr. 2007/2062 vom 3. Dezember 2007 fest-

gelegt. Mit RRB Nr. 2008/1708 vom 23. September 2008 wurde bezüglich der Grundtaxe 2009 

ein Wiedererwägungsgesuch gutgeheissen. 

Seit längerer Zeit wird in einzelnen Einrichtungen, die vorwiegend oder nur psychogeriatrische Be-

wohnerinnen und Bewohner aufnehmen, festgestellt, dass das Bedarfserfassungsinstrument RAI/RUG 

nicht allen Anforderungen gerecht wird. In der Psychogeriatrie wird – anders als im Pflegeheim – 

sehr viel mehr Zeit in die Betreuung investiert als in die Pflege. Das RAI/RUG erfasst aber vor 

allem den Bedarf in der Pflege (KVG-pflichtige Leistungen). So sind viele Betreuungsstunden, die 

von speziell geschultem Personal erbracht werden müssen, nicht abgedeckt.  

Dies ist ein Grund, weshalb viele Heime die Betreuung von psychogeriatrischen Bewohnerinnen und 

Bewohnern ablehnen. Ein anderer Grund sind aber auch die fehlende Infrastruktur und nicht genü-

gend geschultes Personal. 

Im Kanton Solothurn gibt es vier Einrichtungen, die vorwiegend oder ausschliesslich psychogeriatrische 

Bewohnerinnen und Bewohner aufnehmen. Der hohe Stundenaufwand für die Betreuung kann nach-

gewiesen werden. Folgende drei Einrichtungen haben bisher von einer Ausnahmeregelung profitiert: 

a. Solothurner Spitäler AG, für die Psychiatrischen Dienste einschliesslich Fridau Egerkingen  

b. Alterswohngruppe Lewis Dornach (Suppeegge und Felicitas) 

c. Psychogeriatrisches Pflegeheim zur Forst Solothurn  

Beim vierten handelt es sich um die Alterswohngruppe Blumengarten GmbH in Schönenwerd, das bis 

jetzt nicht in die Ausnahmeregelung einbezogen wurde, aber durchaus Berechtigung für einen höhe-
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ren Ansatz an Betreuungskosten hätte. Der Heimleitung wird die Möglichkeit eingeräumt, dem Amt 

für soziale Sicherheit einen entsprechenden Antrag zu stellen. 

Aufgrund der Umstellung auf den CH-Index anfang 2008 gilt als Basis der Berechnung die Pflege-

stufe 5, d.h. Fr. 177.00. Dazu werden aufgrund der ausserordentlichen Betreuungsaufwändungen Fr. 

17.00 hinzugeschlagen, woraus eine Höchsttaxe 2009 von Fr. 194.00 resultiert (davon entfallen 

nach bisheriger Regelung Fr. 57.00 auf die von den Krankenversicherern anerkannte Pflege und Fr. 

137.00 auf die Betreuung). Die Grundtaxe darf höchstens Fr. 117.00 (inkl. Investitionskostenpau-

schale) betragen und ist entsprechend dem RRB Nr. 2005/2465 vom 29. November 2005 zu 

verwenden. Diese Taxe wird befristet bis 31. Dezember 2009 festgelegt und ist im Hinblick auf die 

Umsetzung der neuen Pflegefinanzierung wieder zu beurteilen. 

2. Beschluss 

Gestützt auf § 50 Sozialgesetz vom 31. Januar 2007 (SG; BGS 831.1) in Verbindung mit § 82 

Absatz 2 SG, RRB Nr. 522 vom 15. März 1999 

Für die psychogeriatrische Langzeitbetreuung in folgenden Einrichtungen  

a. Psychiatrische Dienste PDKS Solothurn, einschliesslich des Heimes Fridau Egerkingen; 

b. Alterswohngruppe Lewis Dornach;  

c. Psychogeriatrisches Pflegeheim zur Forst Solothurn;  

d. Alterswohngruppe Blumengarten GmbH, Schönenwerd, 

gilt in Ergänzung zu RRB Nr. 2007/2062 vom 3. Dezember 2007 und RRB Nr. 2008/1708 vom 

23. September 2008  folgende Pflegehöchsttaxe: 

Pflegestufe 5 + = Fr. 177.00 + Fr. 17.00 ausserordentlicher Betreuungszuschlag = Fr. 194.00; 

davon entfallen Fr. 57.00 auf die von den Krankenversicherern anerkannte Pflege und Fr. 137.00 

auf die Betreuung. 

Im übrigen gelten die Bestimmungen von RRB Nr. 2007/2062 vom 3. Dezember 2007 und RRB 

Nr. 2008/1708 vom 23. September 2008. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Amt für soziale Sicherheit, soziale Dienste (5); Ablage, RYS, HET 

Aktuarin der SOGEKO 
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Solothurner Spitäler AG, Psychiatrische Dienste PDKS, Weissensteinstrasse, Solothurn 

Psychogeriatrisches Pflegeheim zur Forst, Untere Sternengasse 3, 4500 Solothurn 

Alterswohngruppe Lewis, Unterdorfstrasse 29, 4143 Dornach 

Alterswohngruppe Blumengarten GmbH, Sälistrasse 16, 5012 Schönenwerd 

Fachkommission Alter; Versand durch ASO 
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